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Schuldenstand und 
Schuldenquote 
Zum Jahresende 2007 betrug die kon-
solidierte deutsche Staatsverschuldung  
(Gebietskörperschaften und Sozialversiche-
rungen) in der Abgrenzung des Maastricht-
Vertrages 1,576 Billionen Euro. Obwohl der 
Gesamtstaat im vergangenen Jahr einen 
kleinen Überschuss von 0,4 Milliarden Euro 
(in Maastricht-Abgrenzung) auswies, nah-
men die Schulden insgesamt gegenüber 
dem Jahresende 2006 immer noch um sie-
ben Milliarden Euro zu. Wie aus einer Ver-
öffentlichung der deutschen Bundesbank 
von Ende März 2008 hervorgeht, war hier-
für ausschlaggebend, dass vor allem bei 
den So zialversicherungen hohe Einnah-
menüberschüsse zum Aufbau von Finanz-
vermögen verwandt wurden. Die Schul-
denquote sank dagegen aufgrund des 
kräftigen Anstiegs des nominalen Brutto-
inlandsprodukts um etwa 2,5 Prozent-
punkte auf 65 Prozent und näherte sich 
damit erstmals seit der Überschreitung im 
Jahr 2002 wieder spürbar der Obergrenze 
von 60 Prozent an (siehe Tabelle).

Im Rahmen des europäischen Haushalts-
überwachungsverfahrens sind die Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union ver-
pflichtet, Ende März und Ende September 
Daten zur Defizit- und zur Schuldenquote 
des Staates an die Europäische Kommission 
zu übermitteln. Hierzu berechnet die Bun-
desbank den Maastricht-Schuldenstand. 
Die Daten zum Maastricht-Defizit werden 
vom Statistischen Bundesamt ermittelt. 
Der Maastricht-Schuldenstand übersteigt 
die vom Statistischen Bundesamt ver-
öffentlichten Kreditmarktschulden der öf-
fentlichen Haushalte in finanzstatistischer 
Abgrenzung. So werden vor allem die Kas-
senkredite mit eingerechnet. Zudem er-
geben sich größere – den Schuldenstand 
erhöhende – Abweichungen im Zusammen-
hang mit der Übertragung von Post- und 
Telekom-Aktien an die KfW-Bankengruppe 
(Platzhaltergeschäfte). Weitere Dif fe ren zen 
resultieren unter  anderem aus der Einrech-
nung des Münzumlaufs und der Verschul-
dung der Sozialversicherungen.

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007

Schulden (Mrd. Euro) 1 231 1 242 1 293 1 381 1 451 1 521 1 569 1 576

in Prozent des BIP 59,7 58,8 60,3 63,8 65,6 67,8 67,6 65,0

Tabelle: Entwicklung von Schuldenstand und Schuldenquote

Zentralbankkonferenz: 
Tagungsband

Im November 2006 veranstaltete die Euro-
päische Zentralbank (EZB) ihre vierte Zent-
ralbankkonferenz mit dem Titel „The role 
of money – money and monetary policy in 
the twenty-first century“. Wie schon in den 
Vorjahren gibt die EZB einen Tagungsband 
zu der Konferenz heraus, um so durch die 
Veröffentlichung aktueller Forschungs-
arbeiten und geldpolitischer Beiträge die 
wirtschaftswissenschaftliche Literatur zu 
bereichern. 

Der Band kann von der Web site der EZB 
(www.ecb.europa.eu/pub/pub/mopo/html/
index.en.html) heruntergeladen werden. Er 
enthält die endgültige Fassung der For-
schungsarbeiten sowie dazu ein gegangene 
Kommentare, die Zusammenfassung der 
Diskussionen zu jeder Sitzung, alle Re-
debeiträge sowie eine Einleitung der Gene-
raldirektorin Forschung. Der Tagungsband 
ist auch als Druckwerk erhältlich und kann 
per E-Mail bei der EZB, Abteilung Presse 
und Information angefordert werden. 




